
Tangokonzert mit Duo Danzarin im Schloß Fechenbach
Sonntag, 9. April 2017 18:00

Nach  der  großen  Resonanz  des  Flamencokonzerts  im  Jahre  2013  sowie  des
Tangokonzerts des Duos Tango Danzarin im Jahre 2015 hat der Verein der Freunde und
Förderer Museum Schloß Fechenbach das Duo Danzarin erneut zu Gast, am Sonntag,
den 9. April 2017, 18 Uhr im Schloß Fechenbach, Eulengasse 8.

Die  beiden Musiker  nehmen das Publikum mit  auf  eine eindrucksvolle  Reise:  von der
Geburtsstätte des Tangos in den berüchtigten Hafenspelunken von Buenos Aires, über
Nachtclubs,  Cafes,  elegante  Salons  und  Ballsäle  in  den  „Goldenen  40er  Jahren“  und
schließlich bis in die berühmten Konzertsäle der Kulturmetropolen unserer Welt.

Duo Danzarin präsentiert  die mit viel Raffinesse Violine und Piano arrangierten Tangos
berühmter Komponisten wie etwa Carlos Gardel, Franzisco Canaro und Anibel Troilo bis
hin zu modernen Werken von Astor Piazzolla oder Osvaldo Pugliese. Die beiden Künstler
interpretieren den modernen Tango mit Leidenschaft und Virtuosität und begeistern dabei
die  Zuhörer  ebenso  mit  ihrer  humorvollen  und kenntnisreichen  Moderation.  Das  2006
gegründete  Duo  machte  sich  mit  CD-Aufnahmen  und  Konzerten,  darunter  auf
Tangofestivals  wie  der  Tangonake  Berlin  und  dem  Potsdamer  Tangofestival
deutschlandweit einen Namen.

Ludger Ferreiro, in Sao Paulo, Brasilien, geboren, in Dieburg aufgewachsen, erhielt seine
klassische Klavierausbildung an den Musikhochschulen in Frankfurt und Düsseldorf. Ein
Jazzstudium  schloss  er  in  den  Niederlanden  ab.  In  seiner  Musik  verschwimmen  die
Grenzen  zwischen  Klassik  und  Jazz,  zwischen  Komposition  und  Improvisation.
Kennzeichnend  für  sein  ausdruckstarkes  Spiel  sind  neben  der  virtuosen  Technik  die
Kontraste zwischen gefühlvollen, lyrischen Passagen und perkussiven Rhythmen. Dafür
bietet  ihm  der  Tango  Argentino  die  ideale  Bühne.  Neben  dem „  Duo  Danzarin“   und
„Quartett Danzarin“ spielt Ludger Ferreiro in dem Tango nuevo Quintett „Tango del Sur“,
eine sehr Jazz-betonte Variante der argentinischen Musik. Seine Konzerte führten ihn in
alle großen deutschen Städte, aber auch nach Spanien, Österreich, Norwegen und in die
Niederlanden.

Ulrike Dinter absolvierte ihr klassisches Violinstudium in Deutschland und Österreich. Die
künstlerische  Reifeprüfung  erlangte  sie  1997  an  der  Musikhochschule  Detmold.  Eine
große  Erweiterung  ihres  musikalischen  Horizontes  und  ihrer  geigerischen
Ausdruckspalette stellte nach dem klass. Musikstudium die intensive Auseinandersetzung
mit Jazz dar. Seit 2005 ist der Argentinische Tango und Uruguayanische Tango das Genre,
mit  dem sich Ulrike Dinter bei „Duo Danzarin“,  „Quartett  Danzarin“ und im Trio „Muzet
Royal“ primär befasst und konzertiert. Mit diesen Ensembles spielte sie auf zahlreichen
internationalen Tangofestivals, u.a. unternahm sie 2013 mit deutschen und argentinischen
Tangomusikern eine Konzerttournee durch Argentinien und Uruguay.

Der Eintritt beträgt 16 Euro, für Schüler und Studenten ermäßigt 12 Euro. Eintrittskarten
gibt  es  im  Vorverkauf  in  der  Geschäftsstelle  des  Dieburger  Anzeigers  Mühlgasse  3,
Dieburg, Tel.06071 827940, und in der Kanzlei Rüth, Steinstraße 23, Dieburg, Tel.06071
24726, sowie an der Abendkasse im Schloß Fechenbach.


